
Eigentlich
kann man die

Hausschnecke nur
bewundern. Müssen wir uns

selber mühsam unser Zuhause
bauen, wächst ihr ein „eingebautes“

Haus gleich mit.

Das mindert zwar die Bewegungsfähigkeit und lässt
darum auch nur sehr geringe Reisegeschwindigkeit zu, aber

dafür hat sie eben immer alles dabei. Kein Kofferpacken, kein Ein-
und Ausräumen, kein Umziehen in ein neues Zuhause. Und wenn sie

einmal niemanden sehen will, verzieht sie sich einfach in ihr Häuschen zurück
und ist unantastbar.

Bauen Sie doch ihr kleines Schneckenhaus aus Ton und träumen davon, wie es
ist, ein eigenes Haus zu haben, in das man sich jederzeit verkriechen kann. Und
nun ran an die kecke Schnecke,
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Sabine Harlan, Keramikmeisterin
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Töpfer - Tipps
Folge 10: Die kecke Schnecke

Sie benötigen:
Abschneidedraht
Modellierholz oder Bleistift
Töpfernadel oder Zahnstocher
Modellierschlinge

und natürlich ... Ton



Für größere Objekte (ab ca. 10 cm) empfiehlt sich die Verwendung eines schamottierten Tones. Die getöp-
ferten Teile platzen dann nicht so leicht.

Tonpackung öffnen, benötigte Menge Ton mit dem Abschneidedraht abschneiden und Packung wieder gut
verschließen, damit der Ton nicht austrocknet. Etwas Ton mit Wasser zu einem Brei verrühren oder verkneten: das
ist unser „Klebstoff“ für alle anzusetzenden Teile. Genannt wird das Schlicker. Bei kleinen Teilen genügt es, diese kurz in Wasser zu
tauchen.

Ihr Fachhändler:
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Zuerst eine spitz auslaufende Wurst formen und
abwinkeln.

Ins dicke Gesichtende kleben wir eine kleine Kugeln-
ase. Mit dem Modellierholz zwei größere Löcher

eindrücken und in diese eine in Wasser getauchte kleine
Kugel hineindrücken. Lustigen Mund einritzen und schon ist
das Gesicht fertig.

Für das Schneckenhaus eine lange, spitz zulaufende
Wurst formen, diese durch leichtes aufklopfen auf

einer Seite abflachen, mit dem Schwamm etwas naß machen
und aufrollen.

Das Schneckenhaus mit dem Messer an der Anfangs-
stelle gerade schneiden und mit Schlicker auf den

Körper setzen und verstreichen.

Zwei Fühler formen (nicht lang und dünn, sonst
besteht Bruchgefahr !!). In die Ansatzstelle zwei kleine

Löcher bohren und die Fühler mit Schlicker einsetzen und
verstreichen.

Nun ist die Schnecke fertig. Zum Schluß noch einmal
kontrollieren, ob alles gut verstrichen ist und dann

kann das gute Stück trocknen. Die Trocknungszeit sollte ca.
2 Wochen betragen.


